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Deutsche Mehrkampfmeisterschaften (17./18.9.)  Sebastian Hofer Deutscher Meister 

 
Dass das städtische Turnzentrum nicht nur Kadersportler beherbergt 
und ausbildet, sollte mittlerweile bekannt sein. Das Turnen bietet den 
ehemals hier ausgebildeten Turnerinnen und Turnern nach ihrer leis-
tungssportlichen Karriere auch die Möglichkeit, im breitensportlichen 
Wettkampfbetrieb an Meisterschaften teilzunehmen. Gerade im Be-
reich der turnerischen Mehrkämpfe, bei denen die Interessen auf meh-
rere Sportarten verteilt sind, zeigt sich die gute Arbeit der Heidelberger 
Turnvereine. Insbesondere der Heidelberger Turnverein und die SG 
Kirchheim haben in der Vergangenheit immer wieder Deutsche Meiste-
rinnen und Meister hervorgebracht. Im Spätjahr 2016 konnte sich Se-
bastian Hofer von der SG Kirchheim im Jahn-Neun-Kampf (Turnen, 

Schwimmen, Leichtathletik) überraschend auf das oberste Treppchen schwingen und wurde Deutscher Mehr-
kampfmeister. 
Während die Erwachsenen neun Geräte im Jahn-Kampf absolvieren, müssen die jüngeren Turner lediglich an sechs 
Geräten ihr Bestes zeigen. Der 13-jährige Joel Bosch von der SG Kirchheim wurde in diesem Wettkampf mit den 
Disziplinen Boden- und Barrenturnen, 75-m-Lauf und Kugelstoßen sowie Kunstspringen vom 1-m-Brett und 50-m-
Freistilschwimmen Deutscher Vizemeister in der Altersklasse 12/13. 
 

Deutsche Turnliga: Mit der KTG Heidelberg in der 2. Bundesliga Nord Saison 2016 

 
Die KTG Heidelberg hatte sich, nachdem sie als Absteiger aus der ers-
ten Liga bereits wieder als Favorit der 2. Liga gehandelt wurde, vor-
genommen, den jungen Turnern aus den eigenen Reihen eine Chance 
zu geben. Die Vorstandschaft und die Teamverantwortlichen Manfred 
Jäger und Christian Berberich waren einhellig der Meinung, dass das 
weitere Ziel des KTG-Teams nicht der ständige Auf- und Abstieg in 
und aus der ersten Liga sein kann. Man will in Zukunft auf die eigenen 
„Gewächse“ bauen und dem Heidelberger Publikum zeigen, dass man 
in der zweiten Liga sehr wohl interessante und spannende Wettkämp-
fe präsentieren kann. 
Eric Donath und Thorben Krebs, beide aus dem Jahrgang 2000 und 
somit erst 16 Jahre alt, nutzten ihre Chance in dieser Saison. Vornehmlich Thorben mauserte sich zu einem festen 
Bestandteil der Mannschaft und avancierte sogar zu einem Mehrkämpfer, der in den Wettkämpfen für das Team-
Ergebnis nicht mehr wegzudenken war.  
Die Paarungen gegen Oberhausen, Koblenz, Heilbronn, Eintracht Frankfurt, Bochum-Witten, Vinnhorst und Grün-
stadt zeigten wie erwartet unterschiedliche Brillanz, zumal man teilweise auf den ausländischen Turner Richie 
Wanner aus der Schweiz aufgrund dessen anderer Wettkampfverpflichtungen verzichten musste. Norwegens Vor-
zeigeturner Stian Skjerahaug, der eine Saison zuvor erfolgreich für die KTG an den Start gegangen war, wollte nach 
seinem Olympiastart in Rio erst mal seine leichten Verletzungen auskurieren und stand somit für die KTG nicht zur 
Verfügung.  
Am Ende erreichte die KTG mit Platz vier einen zufriedenstellenden Platz in der 2. Bundesliga Nord. 
Am Start waren für die KTG: Christian Berczes, Eric Donath, Moritz Ehrhardt, Dennis Gansjuk, Andreas Hofer, Thor-
ben Krebs, Daniel Morres, Richie Wanner und Tobias Wolf. 
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Die Mannschaftsmeisterschaften im Spätjahr  

 
Wie jedes Jahr startete die Vorbereitung für die Mannschaftswettkämpfe im Leistungsbereich der männlichen Ju-
gend mit dem konditionellen Training. So verbrachten die Heidelberger Mitglieder des Landeskaders eine Woche 
am Bundesstützpunkt Halle an der Saale, um sich auf  

• die Badischen Mannschaftsmeisterschaften, die in Heidelberg stattfanden und  

• den Schüler-Länder-Vergleichswettkampf mit dem Schwäbischen Turnerbund, der am 23.10. in Öhringen 

stattfand sowie den wichtigsten Wettkampf,  

• den Deutschlandpokal der Ländermannschaften in Schwäbisch Gmünd  

vorzubereiten. 
Beim ersten Wettkampf, der als Qualifikation für die folgenden Wettkämpfe galt, ging es noch um Vereinsehren. 
Die folgenden Wettkämpfe finden dann jährlich unter der Verantwortung des Badischen Turner-Bundes als Län-
dermannschaft statt. 
 

   
 
Die KTG sicherte sich bei den Badischen Mannschaftsmeisterschaften souverän den 1. und 3. Platz. Zwei Mann-
schaften waren mit Aoki, Eichhorn, Beck, Schulze und Biener, Cardoso, Schauwienold und von Strachwitz für die 
KTG in der Altersklasse 9-12 an den Start gegangen. 

Im Badenpokal, der Einzelwertung dieses Mannschaftswettkampfes, ge-
lang es Leon Beck und Philipp Schulze 
von der KTG Heidelberg, den Gold- und 
Silberplatz in der AK 9/10 einzunehmen. 
Shimon Aoki und Gabriel Eichhorn lande-
ten in der AK 11/12 auf dem zweit- und 
dritthöchsten Treppchenplatz und be-
kamen die Silber- und Bronzemedaille 
umgehängt. 

Auf die zwei höchsten Podestplätze konnten ebenfalls Leon Wendt und Eliah Be-
ckenbach springen. Strahlend ließ sich Leon den Badenpokal aushändigen sowie 
die Goldmedaille und Eliah die Silbermedaille in der AK 13/14 umhängen. 
 

Aufstieg in die Regionalliga  KTG Heidelberg weiblich 

 
Der Heidelberger Turnverein als einer der vier Stammvereine der KTG Hei-
delberg hatte 2016 seine Starterinnen mit den besten Turnerinnen der KTG 
Heidelberg zu einer Mannschaft formiert, da sie um den Aufstieg in die Re-
gionalliga kämpfen wollten. Am 27. November war es dann in Singen soweit. 
Mit 170,1 Punkten wurde die Mannschaft hinter dem SV Halle und der TuG 
Leipzig Dritte und sicherte sich somit den Aufstieg in die Regionalliga.  

Ab 2017 wird mit der KTG Heidelberg somit auch eine Heidelberger Mann-
schaft in der Deutschen Turnliga weiblich an den Start gehen.  
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Kaderqualifikationen männlich und weiblich  Heidelberg und Karlsruhe 

 
Kurz vor Weihnachten wird es für die Jungs und Mädchen im Turnzentrum Heidelberg stets nochmal ernst und es 
heißt die Konzentration vor den Weihnachtsferien zu bewahren. Der Blick und die Anspannung ist im Training 
merklich zu spüren, geht es doch bei den Kleinsten um die Ehre in den Landeskader aufgenommen zu werden. So 
war auch am 3. und 10. Dezember die Kaderqualifikation im Badischen Turner-Bund für die Jungs zum erstgenann-
ten Termin und für die Mädchen zum zweitgenannten Termin das letzte Jahresziel. 
Die Qualifikation fand für die Mädchen in Karlsruhe und für die Jungs im Turnzentrum Heidelberg statt.  

Die Glücklichen, die ihr Jahresziel erreicht haben, sind aus der folgenden Tabelle zu ersehen: 

Kader Verband weiblich Jg. männlich Jg. 

D1 

Baden 

Anna Mia Heber 
Sara Yates 
Maja Derwich 

 
2009 

David Dik 
Manuel Fischer  

2009 

Jan-Mathis Derr 
Jannik Düring 

2008 

D2 Lena Düring 2008 

Leon Beck 
Philipp Schulze 

2006 

Gabriel Eichhorn 2005 

D3 

BaWü 

  

Shimon Aoki 
Joel Schauwienold 
Ferdinand von Strachwitz 

2004 

Eliah Beckenbach  2003 

D4   

Leon Wendt 2002 

Eric Donath 
Thorben Krebs 

2000 

Perspektiv 

Bund 

Ayleen Kenner 
(Stützpunkt Mannheim) 

2007 

Leon Beck 
Philipp Schulze 

2006 

Gabriel Eichhorn 2005 

D/C 
  Shimon Aoki 2004 

Eliah Beckenbach 2003 

 

 
Jahresausklang in der SoccArena Begeisterndes Fußballturnier 

 
Wie in den Jahren zuvor wurde der Jahresausklang der Nachwuchs-, Förder- 
und Leistungsgruppen im Turnzentrum Heidelberg mit einem Fußballturnier in 
der SoccArena Heidelberg begangen. Die SoccArena Heidelberg ist Partner der 
KTG Heidelberg im Turnzentrum und unterstützt das Turnen, wo sie kann, im-
mer wieder gern. Zu diesem Fußballturnier sind jedes Jahr ebenfalls die Eltern 
eingeladen, die das Spielangebot der SoccArena immer wieder gern nutzen, um 
Badminton und Squash zu spielen. Der Zuspruch war groß, sodass Dieter Hofer, 
der Leiter des Turnzentrums Heidelberg vierzig Turner und zwanzig Eltern be-
grüßen konnte. 

 
 
25 Jahre KTG Heidelberg Jubiläumsgala in der Sporthalle Kirchheim 

 
Am 22. Mai 1991 wurde die KTG als 
Wettkampfgemeinschaft der Hei-
delberger Traditionsvereine Heidel-
berger TV, SG Kirchheim und TSV 
Pfaffengrund aus der Taufe geho-
ben. 25 Jahre erfolgreiches Wirken 
sollte 2016 ausgiebig gefeiert wer-

http://www.soccarena-hd.de/
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den. Zu diesem Zweck hatten die Verantwortlichem im Vorstand der KTG beschlossen wie bereits 2011 zum 20-
jährigen Bestehen eine Turn-Gala vom Feinsten zu organisieren. Manfred und Anja Jäger sowie Christine Keller und 
André Becker waren die Hauptverantwortlichen, die zum 10. Dezember ein fulminantes Programm auf die Beine 
stellten, das vom Publikum einhellig großen Zuspruch fand. Vor ausverkaufter Halle konnte sich auch Heidelbergs 
Oberbürgermeister Prof. Dr. Eckhart Würzner ein Bild von dem aufwändigen und perfekt dargebotenen Pro-
gramm machen. Seine vorgetragene Versicherung, dass das Turnzentrum Heidelberg nun alsbald endlich eine 
Erweiterung erfahren würde, fand beim kompetenten Publikum und selbstredend auch bei den Verantwortli-
chen des Heidelberger Turnens lautstarke Zustimmung. 

Zu den Videos der Turn-Gala über … www.ktg-heidelberg.de/news/videos 

   

   

   
 

 

KiB-Erlebnistage städtischer Kindergärten  Turnzentrum Heidelberg 

 
 
Im Februar besuchten drei in der Kooperation mit Kinder in Bewegung (KiB) neue Kindergärten das städtische 

Turnzentrum Heidelberg, um dort einen Vormittag mit viel Bewegung, Spaß und Freunde zu erleben. Die Kindergär-
ten kamen mit einer Gruppe von ca. 30 Kindern im Alter von 3-6 Jahren ins Turnzentrum, um in angeleiteten Bewe-
gungsstunden den Kindern die Möglichkeit zu geben, ihren natürlichen Bewegungsdrang auszuleben. Nach einer 
spielerisch gestalteten Aufwärm- und Dehnungseinheit wurde den Kindern mit Hilfe von Bewegungsparcours die 
Möglichkeit geboten, ihren eigenen Körper mit seinen Fähigkeiten kennen zu lernen. Unter professioneller Anlei-
tung erprobten die Kinder an sämtlichen Groß-, Klein- und Handgeräten das Klettern, Hangeln, Springen, Rollen, 
Hängen, Stützen und Vieles anderes mehr. Das Highlight für die Kinder war der Sprung in die mit Schaumstoff ge-
füllte Schnitzelgrube. Die Vielfalt an Bewegungserfahrungen bot den Kindern die Möglichkeit innerhalb kürzester 
Zeit viele neue Erkenntnisse über ihren Körper zu erlangen. Dieser Lernprozess ist für die Kinder sehr wichtig, damit 
sie sich später in die Lage versetzen können, ihr körperliches Können realistisch einzuschätzen.   

http://www.ktg-heidelberg.de/news/videos
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Mit vielseitigen Bewegungserfahrungen vermittelten die Mitarbeiter von KiB den Kindern den Spaß an der Bewe-

gung. Eine gesunde Körperhaltung sowie ein kräftiger, leistungsfähiger Organismus kann insbesondere durch viel-
seitige Bewegung aufrecht erhalten werden. Durch die KiB-Erlebnistage wird den Kindergärten, die aufgrund man-

gelnder Platzverhältnisse im Turnzentrum keine regelmäßigen Bewegungsstunden erhalten können, die Möglich-
keit gegeben, das städtische Turnzentrum Heidelberg kennen zu lernen. Auch im März sind schon zwei weitere 
Erlebnistage geplant.  

 
Die Stammvereine der KTG Heidelberg 

       
 

Termine  Oberliga und Verbandsliga der SG Kirchheim (Heimtermine) 

 
• 12. März  SG Kirchheim I – WKG Wilferdingen/Nöttingen 14 Uhr 

 SG Kirchheim II – TV Sexau I 14 Uhr 

• 25. März  SG Kirchheim I – PTSV Jahn Freiburg 15 Uhr 

 SG Kirchheim II – TG Hanauerland II 15 Uhr 

• 29./30. April 2. Metropolcup Rhein-Neckar Turnen  

• 24. Juni 2. Bundesliga KTG Heidelberg – KTV Koblenz 17 Uhr 

Alle Wettkämpfe in der Sporthalle Kirchheim, Harbigweg 11, 69124 Heidelberg. 
Erreichbar mit Buslinie 33, Haltestelle Gregor-Mendel-Realschule. 

 
Unterstützer des Turnzentrums und der KTG Heidelberg 

 
 

 
 
 

 

 
 
 
 

Jugendförderer der KTG Heidelberg 

 
• Backpacker Store Heidelberg  

• ELEKTRO THROM Licht + Technik 

• Gartengestaltung Kolodziej GmbH & Co KG 

• GELITA AG 

• Heidelberger Pädagogium - gemeinnütziges Bildungs-

institut 

• Keramundo Leimen – Ihr Fliesen- und Baustoffhändler 

in der Region 

• Klaus Heisig - Natursteinarbeiten und Bausanierung 

• nullacht15 

• Reisebüro Seiler GmbH 

• Restaurant Dufke 

• Troll Kinderladen 

• Unterrichtskreis Heidelberg- Kirchheim 
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